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Robert und Jude bei den dreharbeiten zu sherlock holmes

Von TheRightAngel

Kapitel 2: Jude? Da war ja was!

<<<<<<<<<<<<<<<Einige Zeit Später>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>

Ich wurde von einem nervtötenden Piepen geweckt. Es nervte so stark dass ich die
Augen Aufschlug um zusehen woher es kam. Denn ich wusste, dass ich so ein Piepen
nicht in der Wohnung hatte. Ich schlug also die Augen auf und war etwas verwirrt.
Ich war nicht Zuhause. Nein, das Zimmer in dem ich lag, war weiß. Weiß, wie in einem
Krankenhaus.

„Halt mal…"
*Krankenhaus? Da war doch was.*
„Scheiße, Jude!" schrie ich ,sprang aus dem Bett und lief auf den Gang.
Ich sah erst nach links, dann nach rechts und wusste nicht wohin ich laufen sollte.

Ich hatte eigentlich auf ein überdimensionales Transparent gehofft, mit einem großen
Pfeil und den kleinen Satz " Jude Law hier lang"
Aber nein, einfach kein Anzeichen.
Ich beschloss einfach nach rechts zugehen. Ich kam am Ende des Ganges an und hörte
eine mir wohlbekannte Stimme „Guy!", rief ich und lief auf ihn zu. „Guy!"
Ich stand vor ihm und packte ihn bei den Schultern.
„Robert! Schön, du bist wieder wach. Wir haben uns alle schon Sorgen gemacht. Aber
zum Glück hattest du nur einen Schock.“ ,sagte Guy mit einem Lächeln auf den Lippen.
„Schön ich hab nur‘n Schock und was ist bitte mit Jude? Wo ist er? Wie geht es ihm?
Kann ich zu ihm? Jetzt sag schon!“ Ich schüttelte ihn bei jedem Wort etwas.
Ich musste einfach wissen, wie es ihn geht!
„ Er .... na ja.....Sie mussten ihn operieren. Er hat die OP zwar gut überstanden aber.
Er… " „Aber was? Man Guy ,lass dir nicht alles aus der Nase ziehen. Sag schon!"
„Also gut. Er hätte schon längst aufwachen sollen aber er schläft noch. Er liegt ihm
Koma!"
„ Nein, nein das kann nicht sein. Wo ist die Intensivstation? Ich muss zu ihm!"
Guy sah mich traurig an, brachte mich dann aber zu Jude.
Ich sah in das Zimmer und erschrak. Jude lag in dem Bett mit tausenden von Kabeln
am Körper und er war sehr blass.
Ich trat ins Zimmer und setzte mich an das Bett.
„Jude, was machst du nur für Sachen?“, fragte ich ihn und nahm seine Hand in meine.
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Das er mir nicht Antworten konnte, war mir klar, aber man konnte es ja versuchen.
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